
§ 108 SGB 5 — Zugelassene Krankenhäuser
Sozialgesetzbuch (SGB) Fünftes Buch (V) - Gesetzliche Krankenversicherung - (Artikel 1 des Gesetzes v. 20.
Dezember 1988, BGBl. I S. 2477)
Stand: 12.12.2024 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Die Krankenkassen dürfen Krankenhausbehandlung nur durch folgende Krankenhäuser (zugelassene
Krankenhäuser) erbringen lassen:

1. Krankenhäuser, die nach den landesrechtlichen Vorschriften als Hochschulklinik anerkannt sind,

2. Krankenhäuser, die in den Krankenhausplan eines Landes aufgenommen sind
(Plankrankenhäuser),

3. Krankenhäuser, die einen Versorgungsvertrag mit den Landesverbänden der Krankenkassen und
den Verbänden der Ersatzkassen abgeschlossen haben, oder

4. Bundeswehrkrankenhäuser, soweit sie durch das Bundesministerium der Verteidigung im
Einvernehmen mit der jeweiligen für die Krankenhausplanung zuständigen Landesbehörde und den
Landesverbänden der Krankenkassen und den Ersatzkassen dazu bestimmt wurden; bis zu dieser
Bestimmung gelten die Bundeswehrkrankenhäuser als dazu bestimmt, soweit sie am 1. Januar 2024
durch die Aufnahme in den Krankenhausplan eines Landes oder durch den Abschluss eines
Versorgungsvertrags mit den Landesverbänden der Krankenkassen und den Ersatzkassen
zugelassen waren.
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